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Zeichnet die Rriegsanleihben
Wir ſtehen allein gegen eine Welt in Waffen Vom neutralen Ausland iſt nennenswerte finanzielle Hilfe nicht zu er

warten auch für die Geldbeſchaffung ſind wir auf die eigene Kraft angewieſen Dieſe Kraft iſt vorhanden und wird ſich be
tätigen wie draußen vor dem Feinde ſo in den Grenzen des deutſchen Vaterlandes jetzt wo es gilt ihm die Mittel zu ſchaffen
deren es für den Kampf um ſeine Exiſtenz und ſeine Weltgeltung bedarf

Die Siege die unſer herrliches Heer ſchon jetzt in Weſt und Oſt errungen berechtigen zu der Hoffnung daß auch diesmal
wie einſt nach 1870 71 die Koſten und Laſten des Krieges ſchließlich auf diejenigen fallen werden die des Deutſchen Reiches
Frieden geſtört haben

Vorerſt aber müſſen wir uns ſelbſt helfen
Großes ſteht auf dem Spiele

Erfolg der Anleihe muß dieſe Hoffnung zerſtören
Deutſche Kapitaliſten

blut verſpritzen Deutſche Sparer

Noch erwartet der Feind von unſerer vermeintlichen finanziellen Schwäche ſein Heil Der

Zeigt daß Jhr vom gleichen Geiſte beſeelt ſeid wie unſere Helden die in der Schlacht ihr Herz
Zeigt daß Jhr nicht nur für Euch ſondern auch für das Vaterland geſpart habt Deutſche

Korporationen Anſtalten Sparkaſſen Jnſtitute Geſellſchaften die Jhr unter dem mächtigen Schutze des Reiches erblüht und ge
wachſen ſeid Erſtattet dem Reiche Euren Dank in dieſer ſchickſalsſchweren Stunde Deutſche Banken und Bankiers Zeigt
was Eure glänzende Organiſation Euer Einfluß auf die Kundſchaft zu leiſten vermag

Nicht einmal ein Opfer iſt es was von Euch verlangt wird
vorragender Sicherheit mit ausgezeichneter Verzinſung

Sage keiner daß ihm die flüſſigen Mittel fehlen Durch die Kriegsdarlehnskaſſen iſt im weiteſten Umfang dafür geſorgt daß die
nötigen Gelder flüſſig gemacht werden können

Man bietet Euch zu biligem Kurſe Wertpapiere von her

Eine vorübergehende kleine Zinseinbuße bei der Flüſſigmachung muß heute jeder
vaterländiſch geſinnte Deutſche ohne Zaudern auf ſich nehmen Die deutſchen Sparkaſſen werden den Einlegern gegenüber die
ihr Sparguthaben für dieſen Zweck verwenden wollen nach P
friſten verzichten

eöglichkeit in weitherziger Weiſe auf die Einhaltung der Kündigungs

Näheres über die Anleihen ergibt die Bekanntmachung unſeres Reichsbank Direktoriums die heute an anderer Stelle dieſes
Blattes erſ cheint
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Die 5 Milliardenanleihe die am 4 Auguſt vom Reichs
tage einſtimmig bewilligt worden iſt iſt jetzt zur Zeichnung
aufgelegt Hoffentlich wird das deutſche Volk ſeine Opfer
willigkeit die es bisher in ſo glänzender Weiſe dargetan
hat auch bei dieſer Gelegenheit bekunden bei einer Gelegen
heit die eigentlich gar keine direkten Opfer erfordert ſon
dern eine verhältnismäßig günſtige Anlage vorhandener
Mittel ermöglicht Der Kurs der Kriegsanleihe mit 9714
Prozent iſt ein recht hoher und läßt erkennen daß die deut
ſchen Finanzen ſehr kräftig ſind ſo daß von den führenden
Finanzinſtituten ein beinahe dem Nominalwert gleichkom
mender Kurs vorgeſchlagen werden konnte Welches Land
außer Deutſchland wäre bei dieſem Weltkriege imſtande den
Darlehnsgebern eine ſo große Sicherheit zu bieten daß es
wagen dürfte eine Anleihe zum Kurſe von 97 Prozent
aufzulegen Auch die Verzinſung mit 5 Prozent geht nicht
über den Zinsſatz der letzten Jahre wie er bei Privat
anlagen gegeben und genommen worden iſt hinaus Deutſch
S hat nicht nötig für ſeine Anleihen Wucherzinſen zu
zahlen

Beſonders bemerkenswert iſt auch noch daß die Anleihe
erſt jetzt faſt anderthalb Monate nach Ausbruch des Krieges
begeben worden iſt Bei dem ungeheuren Bedarf an Geld
mitteln den namentlich die erſte Mobilmachungszeit mit ſich
bringt iſt es ein ſehr günſtiges Zeichen für unſere wirt
ſchaftliche Stärke daß Deutſchland die Anleihe erſt jetzt auf
legt d h daß es den Geldbedarf der erſten Zeit aus den
vorhandenen Reſerven decken konnte

Wir ſehen dem Ergebnis der Zeichnung mit großer Zu
verſicht entgegen die Leichtigkeit mit der unſer Volk es
vermochte eine Milliarde als Wehrſteuer aufzubringen läßt
erwarten daß die 5 Milliarden der Kriegsanleihe nicht nur
voll gezeichnet ſondern auch bedeutend überzeichnet werden
Es wird das unſerem Anſehen im Auslande zugute kommen
denn unſere Feinde ſtützen ihre Berechnungen zum großen
Teile darauf daß Deutſchland in verhältnismäßig kurzer
Zeit ausgehungert werden könnte Das Ergebnis dieſer
Anleihe wird die Hoffnungen Englands uns wirtſchaftlich
in wenigen Monaten ruinieren zu können zu ſchanden
machen und damit unſerem Kampfe weſentliche Dienſte
leiſten Es iſt darum heute patriotiſche Pflicht für jeden
auch für den kleinen Sparer dem Reiche das Darlehen zu
geben deſſen es bedarf um finanziell gerüſtet für lange Zeit
dem Feinde entgegentreten zu können
Unſere tapferen Soldaten in Weſt und Oſt ſie opfern
dem Vaterlande ihr Blut Das Opfer das an Gut von
uns verlangt wird iſt bisher noch nicht ſo groß daß wir es
nicht freudig trugen Jetzt wollen wir nicht Blut und Gut
dem Vaterlande opfern wir ſollen ihm das Geld zinstragend

zur Verfügung ſtellen doch damit helfen wir auch denen die

z Meaux Sezanne

im Felde ſtehen und denen die im Grenzland ihr Hab und
Gut verloren Wenn unſer Volk ſein Spargeld willig in der
neuen Reichsanleihe anlegt dann wird das der Geſamtheit
reiche Früchte tragen
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Deutſche Reiter vor Tibyes

Haag 10 September
Der Rotterdamer Courant berichtet das Vor

dringen deutſcher Reiter bis nach Troyes

Dieſes Vordringen der deutſchen Reiterei iſt eine der wich
tigſten Nachrichten der letzten Tage Es beweiſt daß die
Umfaſſungsbewegung der deutſchen Heere auch diesmal wie
der voll gelungen iſt Troyes liegt etwa 120 Kilometer
Luftlinie ſüdlich von Reims und ſüdlich der Stellung die
nach den bisherigen Nachrichten die franzöſiſche Verteidi
gungsarmee von Paris eingenommen hat der Linie Auteuil

Vitry Die Kanyallerieabteilungen bei
Troyes ſchieben ſich augenſcheinlich zwiſchen die Pariſer Ver
teidigungsarmee und die angeblich neu in Bildung begriffene
Armee auf der Linie Revers Dijon ſo daß eine Hilfe dieſer
bei Dijon Nevers ſtehenden Truppenteile der Variſer
Armee nicht mehr zuteil werden kann

Die Schlacht vor Paris
Londoner Zeitungen veröffentlichen eingehende Be

richte über die große Schlacht öſtlich Paris Danach werde
über eine Front von 250 Kilometer gekämpft Nach den
Londoner Nachrichten ſteht natürlich die Schlacht für die
Pariſer Verteidigungsarmee günſtig Bisher wußten die
Berichte nur von Erfolgen der Verbündeten zu melden
Man ſprach ſogar ſchon von einem großen Siege der Franzo
ſen über die Deutſchen wobei die Garde als ſie ſich auf Auf
forderung nicht ergeben wollte von den Franzoſen angeblich
vollſtändig vernichtet wurde Dieſer Sieg ſcheint aber auf
ebenſo zuverläſſiger Grundlage zu beruhen wie die übrigen
franzöſiſchen Siegesmeldungen Dienstag abend lauteten die
letzten Nachrichten dahin daß die Verbündeten nicht imſtande
zu ſein ſcheinen die bisherigen Erfolge ihrer Offenſivbewe
gung aufrechtzuerhalten Man wird nicht fehlgehen wenn
man hiernach annimmt daß in Kürze Nachrichten von einer
franzöſiſchen Niederlage erwartet werden können

Von der holländiſchen Grenze meldet die Kölniſche
Zeitung über die Vorgänge in Paris laut Meldungen des
Amſterdamer Telegraaf folgendes

Sachverſtändige ſehen das Ziel der deutſchen Opera
tionen in einer Vernichtung des Feldheeres
während der Einnahme von Paris eine untergeordnete ſtra
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r 7 e Jtegiſche Bedeutung beigemeſſen wird Die Abſchwenkung det
deutſchen Armeen nach Süden wird als ſehr weſentlich und
bedenklich angeſehen Die franzöſiſchen Truppen zwiſchen
Toul und Epinal würden dadurch gezwungen ſich zurückzu
ziehen ſo daß die deutſchen Truppen in Lothringen vorrücken
könnten Jn Paris will man wiſſen daß die deutſchen Trup
pen einen lebhaften Angriff auf das engliſche Hauptquartier
unternahmen vor allem hätten ſie es auf die Gefangennahme
des Generals French abgeſehen

Anſere Südweſtafrikaner in der Walſiſchbai

London 10 Sept Dentſche Truppen
beſetzten die Walfiſchbai Die britiſche Re
gierung bemerkt entſchuldigend dazu die
Bai könne leicht wiedergewonnen werden
ſobald die Regiernung die Vorbereitungen
beendet hat in Deutſch Südweſt Afrika ein
zufallen

c hDas Ende der ſerbiſchen TimokDiviſion

W B Wien 10 September
Der Heerführer der Serben war offenbar der Meinung

die öſterreichiſche Heeresleitung habe alle Streitkräfte auſ
dem nördlichen Kriegsſchauplatze zuſammengezogen und nur
ſchwache Asteilungen an der ſerbiſchen Grenze zurückgelaſſen
Die Serben beſchloſſen daher über die Save in ungariſches
Gebiet einzudringen Mit dieſer Aufgabe wurde die Timok
diviſion betraut Jhr Unternehmen iſt jedoch geſcheitert
Die ſtolze Timokdiviſton die die ſerbiſche Elitetruppe iſt kam
zwar in der Nacht zum Sonntag bei Mitrowitza über die
Save aber kein einziger Mann kehrte gus ihren Reihen
an das ſerbiſche Ufer zurüd

Die Serben waren unter dem Schutze der Dunkelheit
herangerückt aber als ſie heranſchlichen wurden ſie von den
öſterreichiſchen Truppen mit mörderiſchem Feuer empfangen
und umzingelt Was nicht niedergemacht wurde ertrauk in
der Save oder wurde gefangen Die Timokdiviſion wird
10 000 Mann itark geweſen ſein ſo daß die Zahl der ge
fallenen Serben ungefähr 5000 beträgt Auch der Vorſtoß
der Oeſterreicher nach Montenegro bei Bielek war ſehr er
folgreich da die Montenegriner gegen 1000 Verwundete
und Tote und 150 Gefangene verloren was in Hinſicht auf
ihre geſamte Heereszahl ſehr empfindlich für ſie war
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Willtäriſche Bekrachtungen

Von Generalmajor z D v Werlhof
II

Lehren des Feldzuges
Die deutſchen und die öſterreichiſch ungariſchen Truppen

haben ſich vortrefflich geſchlagen Ruſſiſche Offiziere ſagten
ſelbſt daß der Elan des öſterreichiſchen Angriffs denjenigen
der Japaner weit hinter ſich laſſe Aehnliche Urteile Neu
traler oder von Feinden liegen zur Genüge vor ſo dasjenige
des braſilianiſchen Militärattachees Oberſt Jullien der mit
Begeiſterung dieſes Volk in Waffen das deutſche bewun
dert oder des Spezialkorreſpondenten der Times der den
Anſturm der Deutſchen mit den nicht aufzuhaltenden Wogen
des Meeres vergleicht Erzherzog Joſef rühmte beſonders die
hervorragenden Leiſtungen der öſterreichiſchen Artillerie
Während die franzöſiſche Feldartillerie gut geſchoſſen
hat wird die Wirkung der franzöſiſchen Jnfanteriege
ſchoſſe als meiſt zu hoch gehend abfällig beurteilt Die
Meuterei beim XV franzöſiſchen Armeekorps iſt charakte
riſtiſch wenn auch bisher anſcheinend vereinzelt geblieben
noch bezeichnender iſt aber ihre verſchiedenartige Beurteilung
im Miniſterrat

Ueber das Verſagen der Koſaken deren Lebenselement
das Rauben zu ſein ſcheint während ſie einem ernſtlichen
Kampfe gern ausweichen wird kein Sachverſtändiger ſich ge
wundert haben Jhre ungenügenden Leiſtungen ſind aus
der Bekämpfung des polniſchen Aufſtandes 1863,64 bekannt
ſie waren auch im Türkenkriege von 1877/78 gering und in
demjenigen gegen die Japaner 1904/05 weniger als mangel
haft Die ruſſiſche Jnfanterie hielt ſich meiſt mit großer
Zähigkeit ihre Schießleiſtungen werden aber abfällig be
urteilt Von der ruſſiſchen Artillerie wird berichtet daß
ihre Ausbildung und Wirkung ungemein verſchieden ſei
Oeſterreichiſche Offiziere behaupten daß die Granaten viel
fach ſtatt mit Sprengſtoff mit Schotter gefüllt geweſen ſeien
Schotter iſt freilich billiger hat aber den Nachteil nicht zu
explodieren Bei der genugſam bekannten ruſſiſchen Wirt
ſchaft würde man ſich über ſolche Vorkommniſſe nicht zu
wundern brauchen

Vor den deutſchen Luftſchiffen zittert man nach den Er
fahrungen von Lüttich in Antwerpen Paris und London
Die Vomben franzöſiſcher und engliſcher Flieger ſind ohne
ſonderliche Wirkung geblieben Der Krieg hat ſchon jetzt den
vollen Sieg des vom Auslande bis zum Jahre 1912 ver
ſpotteten ſtarren Syſtems erwieſen über das allein Deutſch
land und zwar in zwei hervorragenden Arten dem Zeppelin
und dem Schütte Lanz verfügt denn die franzöſiſchen Nach
ahmungsverſuche ſind geſcheitert oder zu ſpät gekommen
Deutſchland hat in der Luft keinen ebenbürtigen Gegner

Was den Geſundheitszuſtand betrifft ſo iſt darauf hin
zuweiſen daß während im ruſſiſchen Heere der Alkohol nicht
gerade förderlich eingewirkt haben dürfte im franzöſiſchen
ſchon im Frieden die Tuberkuloſe eine geradezu erſchreckende
Rolle ſpielt Ueber die unwürdige Stellung des franzöſiſchen
Sanitätsoffizierkorps und den damit in Zuſammenhang
ſtehenden Mangel an Aerzten wird geklagt Als Kurioſum
ſei hier erwähnt daß Montenegro in den Balkankrieg mit
ſage und ſchreibe fünf Militärärzten ging Wenn wir
auch über den derzeitigen Geſundheitszuſtand bei den im
Felde ſtehenden Ruſſen Franzoſen und Engländern wenig
unterrichtet ſind ſo iſt er doch naturgemäß ungünſtiger als
in unſerem Heere denn die Schrecken des Rückzuges reden
auch hier eine deutliche Sprache ſelbſt wenn er im eigenen
Lande vor ſich geht Der Geſundheitszuſtand des deutſchen
Heeres wird dagegen vom Chef des Sanitätsweſens als ein
guter und ſeuchenfreier bezeichnet Leider ſind zahlreiche
Beweiſe dafür geſammelt daß die feindlichen Einwohner
die Franzoſen und auch die Truppen des engliſchen ſogen
Kulturvolkes wie es im Berichte heißt Dum Dum Geſchoſſe
anwenden die geeignet ſind grauſame Verletzungen hervor
zubringen Dieſe Patronen ſind von der Heeresverwaltung
den Truppen geliefert Auf ein paar Völkerrechtsverletzungen
kommt es ja den Engländern nicht an ihnen die bei der
geringſten Verfehlung anderer ſofort die gewohnte ſchein
heilige Miene aufſetzen Die Beſchlagnahme in England im
Bau begriffener türkiſcher Schiffe das höheren Orts noch be

Aus Belgien vertrieben

Von F O Wald mann früher in Brüſſſel
Die Allgemeine Automobil Zeitung ſtellt uns

nachſtehende Zuſchrift ihres Mitarbeiters zur Ver
fügung

Die Leſer dieſer Zeitſchrift kennen mich ſeit über zehn
Jahren Jch ſchrieb für die A Z aus Amerika Afrika
den Balkanſtaaten aus Schweden Jtalien und Belgien

Jn La Hulpe einem Villenvorort von Brüſſel war ich
ſeßhaft und ſchrieb von dort ſtändig für unſere Preſſe Jn
Belgien gab der Sport mir viel zu tun und daß das Auto
mobil und Flugſportweſen ſich dort ſo entwickelt hatte
ſchrieben maßgebende Kreiſe auch wohl meiner Tätigkeit zu
Jedenfalls arbeitete ich ſehr dafür daß unſere Automobil
induſtrie die in Deutſchland leider keine richtige Renn
gelegenheit mehr fand ſich im Auslande betätigte
Wichtigkeit der Rennen für Deutſchlands Automobilinduſtrie
überzeugt machte ich für alle ernſten belgiſchen Rennen Pro
paganda und hatte die Freude oft genug durch zahlreiche Zu
ſchriften von deutſchen Autlern und ſtarke deutſche Renn
beteiligung meine Bemühungen von Erfolg gekrönt zu ſehen
Für mehrere große Klubs vor allem den Royal Automobile
Club war ich Vertrauensmann und beauftragt die Rennen
in Deutſchland bekannt zu machen und deutſche Sportleute
heranzuziehen

Der belgiſchen und deutſchen Fliegerei war ich Geburts
helfer und bin ſtolz darauf es geweſen zu ſein Der erſte
Flug über deutſchen Boden wurde durch mich ſeinerzeit auf
der Frankfurter Jla organiſiert und ich war 1909 auch der
erſte Paſſagier der über Deutſchland flog Jch glaubte in
Belgien eine große Anzahl Freunde zu haben irrte mich aber
im Charakter dieſes Volkes Der Belgier iſt Freund nur
aus reinſtem Egoismus Ausnahmen beweiſen die Regel
Kein Volk der Welt iſt egoiſtiſcher und profitgieriger als das
belgiſche Und an Falſchheit ſchlägt es alle Rekorde

Jn der Anſicht ein gutes Geſchäft machen zu können
hatte ich mir eine 23 Hektar große Teichwirtſchaft mit be
deutenden Koſten eingerichtet Das ſollte mir zum Ver
derben werden Das Volk brachte meine Teiche und die
Waſſerleitungsvergiftung in Zuſammenhang und wurden
meine Frau und ich als wir eines Nachts vom deutſchen
Konſulat heimkehren wollten von einer Meute bis an die
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ridor des Gemeindehauſes geſchleppt und dort in unerhörter

Von der

Zähne bewaffneter Leute angehalten arretiert in den Kor

lobte Verfahren des Highflyer gegen den Schnelldampfer
Kaiſer Wilhelm der Große ſind Brutalitäten die jenem

Volke ein Brandmal aufdrücken Bezeichnend für die eng
liſche Auffaſſung ſind die Worte des Kommandanten von
Gibraltar dem Kapitän des italieniſchen Dampfers Ancona
gegenüber der ihn auf das Völkerrechtswidrige ſeines Ver
haltens gegenüber ſeinen Schiffspaſſagieren aufmerkſam
machte Jn Kriegszeiten werden die Geſetzbücher geſchloſſen
und England macht die Geſetze Stead kein Deutſchenfreund
aber ein Warner vor den Gefahren der Greyſchen Politik
hat vergeblich verlangt daß man ſich in den Grenzen der
zehn Gebote halte Uebrigens macht England bei ſeinen
Verbündeten auch in dieſer Beziehung Schule Man kann
nicht gerade behaupten daß die ganze Art der Kriegsführung
auf beiden Seiten denn ein völkerrechtswidriges Verfahren
ruft ſelbſtverſtändlich Vergeltungsmaßregeln hervor einen
Fortſchritt darſtelle Ein Offizier ſchreibt daß man ſich in
die Zeiten des Dreißigjährigen Krieges verſetzt glaube

Hat die Art der Kriegsführung einen ganz anderen
Charakter angenommen ſo gilt dasſelbe von dem Bilde der
großen Schlachten ſelbſt Entſprechend der Zahl der Streiter

das öſterreichiſche Kriegspreſſequartier ſchätzt die ſich in
Polen Galizien gegenüberſtehenden Truppen auf 16 Mill
weiſt die Ausdehnung der Armeen ungekannte Ausdehnungen
auf auch die Armeekorps beanſpruchen eine erheblich breitere
Front als bisher womit der Selbſttätigkeit der Unterführer
und des einzelnen Mannes weitere Grenzen geſteckt werden
als bisher Nahmen in der größten Schlacht des Krieges
1870/71 acht deutſche Armeekorps eine Front von 18 Kilo
meter ein ſo betrug die Aufmarſchfront von ſieben deutſchen
Armeen an der franzöſiſchen Grenze 1914 300 Kilometer
während der Kampfplatz des öſterreichiſch ungariſchen Heeres
als 400 Kilometer breit angegeben wird Naturgemäß
konnte es ſich bei ſolchen Truppenmaſſen und derartigen
Kampffronten nicht um Geſamt ſondern nur um Einzel
ſchlachten handeln Rechneten früher die Schlachten nach
Stunden ſo ſind dieſe jetzt zu Tagen geworden Es iſt da
nach denkbar daß während einer ſolchen Tagesſchlacht eine
Heranziehung ſelbſt größerer Truppenmaſſen mittels der
Eiſenbahnen zur Entſcheidung bewirkt werden kann im Vor
teil iſt in dieſer Beziehung der im eigenen Lande Krieg
führende

Noch ein Wort über den Seekrieg Eine Entſcheidung
iſt noch nicht gefallen aber alle Einzelhandlungen unſerer
Flott haben bewieſen daß ſie denſelben ungeſtümen Drang
des Heeres beſitzt den des ſchwer zu zügelnden Draufgehens
Es dringen allerlei Nachrichten an die Oeffentlichkeit die
darauf ſchließen laſſen daß die engliſche Kriegs und Handels
marine nicht unerhebliche Verluſte zu heklagen hatte Wenn
nun die Times kürzlich erklärte daß England den Krieg
ſelbſt dann weiterführen werde wenn auch alle ſeine Ver
bündeten niedergeworfen ſein ſollten gleich einer Dogge die
ihr einmal gefaßtes Opfer nicht mehr loslaſſe ſo iſt dem
gegenüber zu bemerken daß Großbritannien ſeine Landkriege
bisher faſt ausſchließlich durch andere Völker führen ließ
Wenn aber das Geld ausgeht dann tritt die RNotwendigkeit
ein auf den Landkrieg zu verzichten und es könnte der
Augenblick kommen wo auch die Führung des Seekrieges
durch Söldner wie es jetzt geſchieht unter dem Mangel an
Barem erlahmen könnte denn es ſprechen manche Anzeichen
dafür daß die finanzielle Rüſtung Albions nichts weniger
als glänzend iſt und wie noch kürzlich im Tag ausgeführt
wurde keinen Vergleich mit den deutſchen Verhältniſſen aus
hält Wie ſagte doch Trivalzio Zum Kriegführen ſind drei
Dinge nötig Geld Geld und nochmals Geld Wir haben
ja nun davon auch gerade keinen Ueberfluß aber wozu iſt
Belgien das verhältnismäßig reichſte Land Europas jetzt
in deutſchen Händen Jm Siebenjährigen Kriege mußke
Sachſen ohne daß es wie Belgien zweimal erſucht war ſich
dem Durchmarſche gegenüber neutral zu verhalten weit mehr
für Preußens Kriegszwecke bezahlen als die vielgerühmten
Suſidien Englands betrugen und eine erhebliche Zahl von
Soldaten ſtellen Auf die belgiſchen Rekruten wollen wir
ja gern verzichten aber was das Geld betrifft ſoll Belgien
für uns das werden was Sachſen während des Siebenjährigen
Krieges für Friedrich den Großen war

t

e er f en e
Weiſe beſchimpft und mit allerhand Waffen bedroht Wir
mußten ſtundenlang an der Mauer allen Angriffen der los
gelaſſenen Bande preisgegeben ſtehen Ein Wort hätte ge
nügt um uns zu maſſakrieren Nur das mutige Eingreifen
des endlich herbeigerufenen Bürgermeiſters rettete uns das
Leben Beim Tumult ſah der einzige vorhandene Polizei
beamte einfach zu Unſer Haus wurde durchſucht und von
der Stunde an waren wir regelrecht belagert Wir durften
uns nicht mehr aus dem Hauſe rühren kein Licht machen
und hatten ſo gut wie gar keine Lebensmittel Wie an
genehm es beſonders nachts iſt zu hören daß man die Tore
aufbrechen will um das Haus zu ſtürmen kann nur narh
fühlen wer je in ähnlicher Lage ſchwebte Endlich brachte
der Bürgermeiſter uns die ſchriftliche Nachricht daß wir ſo
fort das Territorium von Belgien verlaſſen müßten Drei
Ledertaſchen bargen unſere Habe Wir ließen die Villa mit
acht eingerichteten Zimmern meine wertvolle Bibliothek
wertvolle Gemälde Teppiche und Kunſtſachen im Stich

Die deutſche Automobilinduſtrie machte in den letzten
Jahren in Belgien große Geſchäfte vor allem Mercedes aber
auch Opel Benz und Adler Als mobil gemacht wurde be
ſchlagnahmte man in Belgien auch alle faßbaren deutſchen
Wagen und welches Vertrauen man in ſie ſetzte beweiſt die
Tatſache daß man die ſchnellen Mercedes und die anderen
deutſchen Wagen für die Zwecke des belgiſchen Generalſtabes
und der hohen Offiziere beſtimmte Schade daß unſere guten
Autos nun unſeren Feinden Dienſte leiſten müſſen

Jn Roſendaal traf ich einen mir bekannten Deutſchen
dem man für ſein Auto 10 000 Franken d h auf einem Bon
gegeben hatte Wer wird jemals dieſen belgiſchen Von dis
kontieren Derſelbe Herr beſaß in Brüſſel ein blühendes
Automobil Zubehörgeſchäft Er ſtand mit rund einer Million
3 Buch Die wütende Volksmenge zertrümmerte das ganze

ager
Jn Boxtel in Holland traf ich den bekannten früheren

Direktor der Metallurgique Herrn Lehmann einen Deut
ſchen mit Familie auf der Flucht aus Belgien Lehmann
hätte Fürchterliches erlebt Einer ſeiner Jungen lag ſchwer
krank an Blinddarmentzündung als der Sturm auf die
Deutſchen losbrach Um dem armen Jungen die Schmerzen
zu lindern hatte der Arzt ihm eine Morphiumeinſpritzung
gemacht Eben war das Kind eingeſchlafen als fauſtgroße
Steine durchs Fenſter flogen und das Volk mit fürchterlichem

Geiohle das Haus ſtürmen wollte Man denke üch dieſe Lage

auf Cattaro durch die Mon
er re e eeeerreeeee

Der Werk von Manbenge

Aus Mailand wird gemeldet
Jn einem Bericht der Corriere della Sera wird be

merkt Jn Frankreich legt man großen Wert
auf den Widerſtand der Feſtung Maubeuge
der die Deutſchen verhindern ſoll die Eiſenbahn zu beſetzen
Der franzöſiſche Kriegsminiſter hat an den Gouverneur
von Maubeuge ein Dank und Bewunderungs
telegram m gerichtet in dem er auch der Hoffnung Aus
druck gibt daß ſich Maubeuge bis zu dem Augenblick halte
der der Feſtung durch Truppenzufuhr Befreiung brin
gen wird

Was wird Herr Millerand geſagt haben als er erfuhr
daß der bewunderte Gouverneur die Feſtung bereits über
geben mußte

Die Ueberſiedelung der franzöſiſchen Regierung

WTB Frankfurt a 10 Sept Die Frankf Ztg
meldet aus Mailand Der Corriere della Sera will wiſſen
die Ueberſiedelung der franzöſiſchen Regierung nach Bor
deaux ſei auf das perſönliche Eingreifen Lord Kitcheners
zurückzuführen Die ſozialiſtiſchen Miniſter Guesde und
Sembat befürchteten den Ausbruch von Unruhen in Paris
im Fall einer Verlegung der Regierung Eine Miniſter
kriſis habe ſchon gedroht als Kitchener am 31 Auguſt in
Paris mit den Generalen French Joffre und Gallieni im
Miniſterrat erſchienen ſei der ſchließlich die Ueberſiedelung
einſtimmig genehmigt habe Mehr als eine faule Ausrede
für die offenſichtliche Flucht iſt das auch nicht

Franzöſiſche Flottenrüſtungen

Wie die Blätter aus Marſeille melden ſind nach Meldung
der Havasagentur für das laufende Jahr acht neue fran
zöſiſche Kriegsſchiffe und zahlreiche Torpede
boote auf Stapel gelegt

Drohender Aufruhr in Marokko

Der Truppentransport aus Aſrika nach Frankreich iſt nach
Marſeiller Blättern eingeſtellt worden Mailänder Blätter mel
den als Grund die Zungahme der Aufſtandsbewegung in Marokko

Mißglückte engliſche Stimmungsmacherei in Holland

WTB Amſterdam 10 Sept England ſucht hier durch
Verbreitung einer hol ländiſchen Ausgabe ſeines
Weißbuchs Stimmung zu machen Es erhebt ſich aber
jetzt ſchon Proteſt gegen ſeine einſeitige Darſtellung

Oeſterreichs Vorgehen bei Lemberg

Aus dem öſterreichiſchen Kriegspreſſequartier 10 Sept
Die Oeſterreicher die ſich aus Lemberg in taktiſch beſſere

Stellungen zurückgezogen hatten haben ſoeben wieder ener
giſch die Offenſive gegen die Ruſſen ergriffen Der Feind
hat ihr Angeſtüm bereits an verſchiedenen Stellen des riefig
ausgedehnten Operationsfeldes empfinden müſſen Wetter
und Stimmung der Truppen laſſen nichts zu wünſchen übrig
Die geſtern in Kielce vereinigten Polen Legionen ſind die
erſten Teile eines großen polniſchen Volksheeres das bald
Hunderttauſende zählen dürfte Junge und alte Polen kom
men aus allen Teilen Galiziens und Ruſſiſch Polens als
Freiwillige zu Oeſterreichs Fahnen Jn den Städten und
Dörfern ſind Summen von Millionen für die Ausrüſtung
geſammelt

Das Bombardement auf Cattaro
Kopenhagen 10 Sept Nach Meldungen aus Rom iſt

franzöſiſche Artillerie in dem montenegriniſchen Hafen Anti
vari gelandet worden mit der Abſicht das Bombardement

tenegriner zu unterſtützen
e e

aus Alle ſeine Habe ließ Herr Lehmann in Belgien und
flüchtete ſich auf Stöcken infolge von ſchwerem Gelenk
rheumatismus konnte er nicht frei gehen aus Belgien

Ein großer Teil des Haſſes der in Belgien nach der
Mobilmachung ſich Luft machte iſt auf reinſten Konkurrenz
neid zurückzuführen Man haßte die Deutſchen aus ganzer
Seele weil ſie fleißiger ordentlicher und kenntnisreicher
als die Belgier waren und weil aus dieſen Gründen alle
Deutſchen vorwärts kamen

Jch bedanke mich ſür meine ehemaligen belgiſchen
Freunde und breche mit allem was belgiſch iſt Auch auf die
Mitgliedſchaft in den belgiſchen Klubs verzichte ich Mit
einem vor der ganzen Welt gebrandmarkten Volke will ich
keine Gemeinſchaft mehr Und ſo wie ich denken alle ver
triebenen Deutſchen

Feldpoſthrief aus Lüttich

Einen ſehr intereſſanten Brief hat Herr H S Meyer
der Direktor der Hanſa Lloyd Werke G in Bremen der
den Krieg als Mitglied des Kaiſerlichen Freiwilligen Auto
mobilkorps mitmacht an ſeine Frau gerichtet Der von
HanſaLloyd zur Verfügung geſtellte Brief lautet folgender
maßen

Lüttich den 14 Auguſt
Der geſtrige Tag war ein denkwürdiger Morgens 5 Uhr

war Abmarſch aus Aachen Beſchießung des ſtärkſten Forts
von Lüttich Bis 2 Uhr dauerte es da zeigte ſich eine weiße
Flagge Es hieß einen Parlamentär zur Uebergabe ins
feindliche Fort zu ſchicken Jch wurde als franzöſiſch par
lierend hierzu mit einem Hauptmann vom Generalſtab be
ſtimmt Wir fuhren mit weißer Flagge hinüber Es war
ein grauenvoller Anblick als wir die furchtbare Wirkung
unſerer ſchweren Geſchoſſe ſahen Das Fort ergab ſich mit
6 Offizieren und 480 Mann Jch habe den Uebergabevertrag
aufgeſetzt und mit unterſchrieben Ein Stück Weltgeſchichte
Dann mußte ich allein durchs feindliche Gebiet zur Di
viſion Die Kugeln pfiffen des öfteren recht nett aber alles
ging gut Der General übergab mir 224 Millionen Franken
zur Mitnahme ſeine Kavallerie hatte ſie erbeutet Mit drei
Mann Bedeckung habe ich ſie hier in Lüttich abgelieſert Du
ſiehſt man erlebt allerhand Geſundheitlich geht es ausge
zeichnet Wetter brillant Jch bin hier in einem kleinen
Hotel einquartiert Sekt und Verpflegung auf Koſten des

Kànias von Belgien
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Lemberg

Galizien und ſeine Hauptſtadt
ler Augen blicken geſpannt nach Lemberg der HauptWe Galizien in deren Nähe unſere Verbündeten und

iieſenmaſſen der Ruſſen in hartem Ringen einander
egenüberſtehen Bei flüchtigem Beſuch wird man von
Kamberg den Eindruck haben daß es eine der Eigenart bare
Soderne Stadt iſt aber bei näherer Bekanntſchaft mit der
Dadt Lemberg bemerkt man daß die Ereigniſſe einer wild

ſewegten Vergangenheit ſehr wohl einen nachhaltigen Ein
u in ihrer Phyſiognomie hinterlaſſen haben Von Oſt
Falizien gibt zuerſt eine Chronik aus dem 10 Jahrhundert
Zunde in der geſagt wird daß der rutheniſche Fürſt von
Ziew Wladimir der Große das Land der Lechen oder Polen
ſo das heutige OſtGalizien für ſich eroberte Damals
nnte män OſtGalizien allgemein das czerweniſche Land
a ſo viel heißt wie rotes Land Die Verſuche der Polen
das czerweniſche Land wieder zu gewinnen blieben vergeb
lich Ueber vier Jahrhunderte hindurch beherrſchte ein
Seitenzweig der rutheniſchen Herrſcherfamilie das von
Fladimir in Beſitz genommene Land unter dem Titel eines
Fürſtentums Rothreußen Seit die Hauptſtadt dieſes Fürſten
ums das am Dnjeſtr gelegene Halicz geworden war bekam
es im 12 Jahrhundert den lateiniſhen Namen Halicia
woraus ſich der Name Galizien entwickelte Jn fürchter
ſichſter Weiſe wurde Galizien mitgenommen als im Jahre
j241 die Mongolen in das Land einfielen Dieſe räube
riſchen Horden plünderten und brannten nach Herzensluſt
Die aufblühenden Ortſchaften lagen ſehr bald als traurige
Schutthaufen da und die Bevölkerung wurde vollkommen
gufgerieben Der damalige Fürſt von Galizien Daniel
ſuchte ſein Heil in der Flucht nach Ungarn und von da nach
Polen Aber auch dieſe Länder bekamen die Geißel der
Rongolenplage zu ſpüren und als Fürſt Daniel endlich
wieder in ſein Land zurückkehren konnte da mußte er doch
eitlebens ein tributpflichtiger Vaſall der Tataren bleiben
Fürſt Daniels nächſte Sorge war nun darauf gerichtet ſein
rerödetes Land wieder neu zu beſiedeln Er rief deutſche
und polniſche Kaufleute und Handwerker Armenier und
Juden in ſein Land damit ſie ſich dort niederließen und
Handel und Gewerbe wieder aufblühe Eine der durch dieſe
Beſtedelung neu entſtehenden Ortſchaften übergab Daniel der
beſonderen Fürſorge ſeines Sohnes Leo Sie erhielt nach
ihm den Namen Leoberg aus dem ſpäter Lemberg wurde
Zum erſten Male wird dieſer Name im Jahre 1259 erwähnt
Die Gegend in der Lemberg entſtand war nicht gerade ſehr
einladend Eine weite Einöde mit Moraſten und engen
waldigen Schluchten umgab die hölzerne Burg die man durch
Palliſaden und Erdwall möglichſt ſtark befeſtigte Zu Füßen
der Burg entſtanden die kleinen Häuſer der aus ſo gemiſchten
Elementen beſtehenden Anſiedler

Zu Anfang des 14 Jahrhunderts ſtarb das rutheniſche
Fürſtenhaus aus und nun wurde Oſt Galizien der Zankapfel
der Polen Ungarn Littauer und Tataren die mit wechſeln
dem Erfolge um die vielbegehrte Beute kämpften Endlich
errangen die Polen den Sieg im Jahre 1340 eroberte derKönig von Polen Kaſimir der Große Rothreußen und be

freite das Land von dem Joche der Tataren Kaſimir der
Große zeigte ſich Oſt Galizien als ein gnädiger Füuſt Durch
ſeine Fürſorge wurde das verwüſtete Land wieder fruchtbar
gemacht und auch Lemberg von Grund aus neu erbaut Die
alte hölzerne Burg die ar Daniel hatte errichten laſſen
wurde niedergeriſſen und ſehr bald erhob ſich an ihrer
Stelle die ſogenannte hohe Burg deren mächtige Mauern
jedem feindlichen Angriff ſiegreich trotzen ſollten Neue
Stadtteile wurden angelegt und deutſche Koloniſten ſtrömten
aus der Rheingegend und aus Sachſen herbei dazu auch
Polen die hauptſächlich aus Schleſien kamen Auch die Nach
ſolger Kaſimirs des Großen bezeugten Lemberg ſtets ihr
Wohlwollen König Ludwig der Große und ſeine Tochter
Hedwig die Gemahlin von Jagello von Littauen erteilten
Lemberg weitgehende Handelsprivilegien denen die Stadt
in den nächſten Jahrhunderten ihren Wohlſtand und ihr Auf
blühen als Handelsplatz erſten Ranges verdankte Jm Jahre
1412 wurde Lemberg auch Sitz eines römiſch katholiſchen Erz
biſchofs Mehr und mehr dehnten ſich die Handelsbeziehungen
der Lemberger Kaufleute aus und umſpannten bald den ge
ſamten Oſten Auch das Kunſtgewerbe nahm hier einen be
deutenden Aufſchwung und beſonders in der Goldſchmiede
kunſt wurde von den Lembergern Hervorragendes n
Nachdem die Stadt im Jahre 1527 durch eine ſchreckliche
Feuersbrunſt heimgeſucht worden war wobei der gotiſche
d h deutſche Teil Lembergs vollkommen in Aſche ſank wurde
die Stadt neu erbaut in einem Stil der deutlich das Ge
präge italieniſcher Baukunſt trug Zu Ende des 16 Jahr
hunderts ſetzte dann ohne daß etwa die Regierung dabei
einen Druck ausgeübt hätte die Poloniſierung Lembergs und
Galiziens ein Mehr und mehr bedienten ſich die Ruthenen
der polniſchen Sprache und ſchloſſen ſich auch um das Jahr
1700 herum der katholiſchen Kirche an

Die Feſtung Lemberg hatte in ihrer langen Geſchichte
jo manchen ſchweren Sturm zu widerſtehen Jhre Bewohner
aber waren als tapfere Soldaten bekannt und in der un
glücklichen Zeit da die Koſaken Schweden und Türkenkriege
das Königreich Polen mehr als einmal an den Rand des
Verderbens brachten war Lemberg die einzige Stadt die
dem Feinde Widerſtand zu leiſten vermochte So ſchien ſie
nachdem ſie der König Johann Sobiesky noch ſtärker befeſtigt
hatte gegen jeglichen Angriff gefeit Da kam aber die Be
lagerung durch König Karl II von Schweden Die Stadt
wollte den Schützling des Schweden Stanislaus Leſzceynski
nicht als König anerkennen ſondern Auguſt II den Treueid
halten Nur m war der Widerſtand den Lemberg dem
König von Schweden entgegenſetzen konnte dann fiel es in
ſeine Hände und Karl XII gab ſeinen Soldaten die Er
laubnis 837 Plünderung Jn wenigen Stunden war Lem
berg vollkommen ausgeraubt Nicht einmal die Gotteshäuſer
wurden geſchont ſämtliche Koſtbarkeiten mitgenommen und
wehrlos blieb die Stadt zurück hatte man ihr doch auch alle
Waffenvorräte entriſſen Peſt und Feuersbrunſt vollendeten
das Zerſtörungswerk des Feindes Lemberg verarmte
Vandel und Gewerbe gingen vollkommen zugrunde und von
der einſtigen Herrlichkeit blieb kaum ein ſchwacher Glanz
Wrück So ſah Lemberg aus als es im Jahre 1772 an die
Seſterreicher fiel Die alten Feſtungswälle wurden ab
getragen und in freundliche Anlagen verwandelt und unter
Kaiſer Joſef II begann man auf die Germaniſation der
Stadt hinzuwirken zu welchem Zweck im J 1787 eine
deutſche Univerſität gegründet wurde Noch einmal kamen
Umegte Tage für Lemberg als es an den revolutionären

ruhen des Jahres 1848 teilnahm Da ſich die Stadt durch
Barrikadenbau gegen die Obrigkeit zur Wehr ſetzte kam es
zum Bombardement Dieſe Beſchießung richtete erheblichen
Schaden an Unerſetzich war der Verluſt der Univerſitäts

n

d thet deren reicher Bücherſchatz vom Feuer verzehrk
wurde

Von neuem aber blühte Lemberg gewaltig auf nachdem
es am 14 Oktober 1870 vollſtändige Selbſtverwaltung er
halten hatte Heute iſt es eine Stadt von etwa 200 000 Ein
wohnern und der bedeutendſte Gewerbe und Handelsplatz
Galiziens Elegante Hotels ſind in den letzten Jahren in
großer Zahl erbaut worden vornehme Kaufläden bieten die
Luxuswaren der ganzen Welt an Baumpflanzungen und
herrliche Parkanlagen verſchönern das Stadtbild lles in
allem Lemberg iſt heute ein Gemeinweſen das ſich an Ele
ganz und Lebhaftigkeit wie hinſichtlich ſeiner Einwohnerzahl
leichberechtigt in die Reihe der europäiſchen Großſtädteſtellen kann t

Die Meuterei im Schwarzen Meer
WTB Frankfurt a 10 Sept Aus Wien meldet die

Frankf Ztg Nach einer Konſtantinopler Meldung be
ſtätigt es ſich daß ein Teil der ruſſiſchen Schwarzen Meer
flotte ſich im Zuſtande der Revolution befindet

c

Japan iſt auch im Lügen Englands Vundesgenoſſe

W B Berlin 10 September
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn einem Jnterview

erklärte der japaniſche Botſchafter in Rom einem Vertreter
der Stampa gegenüber der Krieg zwiſchen Japan und
Deutſchland ſei dadurch entſtanden daß Deutſchland Japan
die nicht in Form eines Ultimatums verlangte Zuſicherung
verweigerte daß das deutſche Geſchwader in Oſtaſien den
Frieden und Handel nicht durch kriegeriſche Operationen
ſtören werde Die Kriegserklärung Japans ſei daher zum
Schutze ſeiner Jntereſſen und zur Verhinderung der Lahm
legung ſeines Handels nötig geworden

Dieſer Verſuch der Rechtfertigung des japaniſchen Vor
gehens gegen uns ſtellt die Wahrheit geradezu
auf den Kopf Von japaniſcher Seite iſt ein Verlangen
wie das von dem japaniſchen Botſchafter behauptete vor
der Ueberreichung des Ultimatums an Deutſchland nicht ge
ſtellt worden Amgekehrt iſt aber dem japaniſchen Geſchäfts
träger in Berlin gerade von deutſcher Seite und zwar vor
der Ueberreichung des japaniſchen Ultimatums in Ausſicht
geſtellt worden daß das deutſche Geſchwader in Oſtaſien Be
fehl erhalten werde ſich feindſeliger Handlungen in den oſt
aſiatiſchen Gewäſſern zu enthalten falls Japan in dem
deutſch engliſchen Konflikt neutral bleibe Hierauf iſt von
japaniſcher Seite eine Antwort überhaupt nicht erteilt wor
den Hierdurch wird zugleich die nach engliſchen Meldungen
von dem japaniſchen Miniſter des Auswärtigen Kato in
der außerordentlichen Sitzung des japaniſchen Parlaments
am 5 September aufgeſtellte Behauptung widerlegt nach
der die Abſicht Deutſchlands geweſen ſei Kiautſchou zur Baſis
ſeiner Kriegsoperationen im fernen Oſten zu machen

Untergang eines japaniſchen Torpedobootszerſtörers

Die japaniſche Botſchaft in London erhielt die Nachricht
daß der japaniſche Torpedobootszerſtörer Schirotaye in
folge Nebels und Regen auf einen Felſen ſtieß und unter
ging Die Beſatzung wurde gerettet Der Torpedoboots
zerſtörer hatte einen Tonnengehalt von 410 Tonnen und
eine Beſatzung von 70 Mann

Ein engliſcher Torpedojäger in Nöten

Der engliſche Torpedojäger Huſſar iſt am Mittwoch in
Brindiſi auf der Flucht vor öſterreichiſch ungariſchen Torpedojägern
eingelaufen

Kommt dieſem Vorfall auch an ſich keine beſondere Bedeutung
bei ſo legt er doch Zeugnis davon ab daß in der verbündeten
Flotte der gleiche friſche Geiſt herrſcht wie in der deutſchen

Englands Mißtrauen gegen Aegypten
W B Konſtantinopel 10 Sept Ein hieſiges Blatt

erfährt daß die Engländer in den letzten Tagen gegenüber
der Bevölkerung Aegyptens großes Mißtrauen an
den Tag legen Die Blätter erblicken in dem zwiſchen Eng
land Frankreich und Rußland abgeſchloſſenen Vertrage ein
Zeichen der Schwäche

Der Aufruf an die Ulſter Freiwilligen
Rotterdam 10 Sept Sir Edward Carſon der Führer
der Alſterpartei richtete nunmehr einen Aufruf an die
Ulſterfreiwilligen ſich Kitcheners Armee anzuſchließen

z

Die Grexel in Le Hapre

Der ſchwediſchen Zeitung Stockholms Dagblad ent
nehmen wir folgende Erzählung zweier Schwedinnen die
über Le Havre nach Schweden gekommen ſind Gleich bei
unſerer Ankunft in Le Havre bekamen wir einen Vorge
ſchmack von den Widerwärtigkeiten die uns vevorſtehen
ſollten Auf dem Weg durch die Stadt trafen wir ſchreiende
Volksmaſſen Stöcke ſchwingend mit denen ſie alles was
ihnen in den Weg kam zerſtörten Am nächſten Tage wurde
befohlen daß alle Deutſchen bis 12 Uhr mittags die Stadt
verlaſſen haben müßten Das war natürlich für alle nicht
möglich Viele der Armen die zurückblieben wurden von
dem wütenden Volk ohne Erbarmen in Stücke geriſſen
oder auf der Straße erſchoſſen Wir begegneten
z B einer Volksmenge die einen Mann unter den ordinär
ſten Schimpfworten mit ſich über das Pflaſter ſchleifte Als
wir entſetzt einen Franzoſen fragten was der Mann getan
habe antwortete er ganz ruhig Ach das iſt nur ein Deut
ſcher der zu Tode geſchlagen wird Eines Morgens wurden
wir von zwei Schüſſen geweckt gleich darauf kam ein ſchwedi
ſcher Seemann angelaufen und erzählte daß er und zwei
Deutſche eine Brücke paſſieren wollten Sie wurden von der
Wache angehalten die ihre Papiere forderte Der Schwede
durfte unbeſchädigt paſſieren die beiden Deutſchen
aber wurden ohne weiteres gleich erſchoſſen
Solche Dinge wurden von mehreren ſchwediſchen und däni
ſchen Augenzeugen erzählt Die Greuel gegen die Deutſchen
in Belgien ſcheinen nicht weniger furchtbar als in Frank
reich geweſen zu ſein
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Eine empörende Roheit kommt in einem Briefe des
Malers Adolphe Willette zum Ausdruck der auf die Rund

frage des Petit Pariſien wie man deutſche Gefangene be
handeln ſoll folgendes erwidert Jch bin nicht damit ein
verſtanden daß die deutſchen Gefangenen mit Unrat beworfen
werden wie das jetzt gewöhnlich vorkommt aber ich mache
den Vorſchlag daß dieſe feigen Mörder und Brandſtifter am
Hungertuche nagen und dürſten ſollen daß ihnen die Zunge
um Halſe heraushängt Petit Pariſien bringt noch Vriefe

ähnlichen Jnhalts in denen beſonders gegen die Freiheit do
Gefangenen in den Lagern proteſtiert wird

ne

r

Widerſprechende Gerichtsentſcheidungen

Eine beſondere Frage des Mietrechtes die gegenwärtig
beſonders dringlich iſt iſt kürzlich und zwar in zwei ent
gegengeſetzten Urteilen entſchieden worden die Frage nämlich
ob ein Mietprozeß auch dann zu unterbrechen iſt wenn die
Ehefrau des zur mobilen Armee Gehörigen den Vertrag mit
unterzeichnet hat Während das Amtosgericht Breslau dieſe
Frage verneint und entſchieden hat daß in einem ſolchen
Falle die Frau verklagt und verurteilt werden könne hier
bleibt der Betroffenen dann nichts anderes übrig als die
Ausſetzung der Zwangsvollſtreckung zu beantragen hat das
Amtsgericht Roſtock geurteilt daß die Ausſetzung des Ver
fahrens durch ſinngemäße Anwendung des S 3 des Geſetzes
vom 4 Auguſt 1914 zum Schutze der infolge des Krieges in
Wahrnehmung ihrer Rechte behinderten Perſonen auch für
ſolche Ehefrauen zu gelten habe Es erſcheint wünſchens
wert daß der Bundesrat bald eine authentiſche Auslegung
des betreffenden Kriegsnotgeſetzes erläßt

Verſchobene Landtagswahlen Die im Wahlkreiſe Frau
ſtadt Liſſa infolge des Todes des fortſchrittlichen Abgeord
neten Wolff Liſſa auf den 17 September anberaumte
Wahlmännerwahl und die auf den 28 September anbe
raumte Abgeordnetenwahl iſt des Krieges wegen auf unbe
ſtimmte Zeit verſchoben worden Auch die durch den Tod
des fortſchrittlichen Abg Blell in Frankfurt a O not
wendig gewordene Erſatzwahl findet in abſehbarer Zeit nicht
ſtatt

Hof und Perſonalnachrichten
Depeſchenwechſel zwiſchen dem Kaiſer
und dem Fürſten Leopold zur Lippe

W TE Detmold 10 September
Aus Anlaß des Heldentodes des Prinzen Ernſt zur

Lippe hat zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Leopold zur
Lippe der nachſtehende Depeſchenwechſel ſtattgefunden

Zu meinem großen Bedauern iſt ſchon wieder ein
Prinz Deines Hauſes auf dem Felde der Ehre gefallen
Der Name des Prinzen Ernſt iſt damit für alle Zeiten in
den Annalen ſeiner Familie und in der Geſchichte der
deutſchen Armee mit goldenen Lettern eingetragen

Wilhelm I R
Der Fürſt antwortete

Ew Majeſtät bitte ich für die ſo freundlichen und
ehrenvollen Worte der Teilnahme an dem erneuten Ver
luſte den mein Haus durch den Tod des Prinzen Ernſt
auf dem Felde der Ehre erlitten hat den Ausdruck meiner
tiefgefühlten und wärmſten Dankbarkeit entgegenzu
nehmen

Das fürſtliche Haus Lippe hat bereits den dritten
ſchmerzlichen Verluſt in dieſem großen Kampfe zu verzeich
nen Es fielen bereits vor dem Feinde ein Onkel ein Neffe
und der Schwager des regierenden Fürſten

Permiſchte Kriegsnachrichten

Schlimme Folgen des Krieges für die engliſche Jnduſtrie,

WTB Frankfurt a 10 Sept Aus Amſterdam gibt
die Frankf Ztg engliſche Meldungen wieder nach denen
die geſamte Heringsfiſcherei an der Küſte Schottlands und
die Textilinduſtrie in Bradford und Mancheſter lahm ge
legt ſind

Der ideale engliſche Soldat

Unter dem Titel GHermaniag Delenda gibt der Londoner
Korreſpondent des Giornale Jtalia ein begeiſtertes Bild des
engliſchen Soldaten der in vollem Ernſt als der wunderbarſte Ver
treter des modernen Kriegers geprieſen wird und natürlich den
barbariſchen Ulanen des Kaiſers weit überlegen iſt Der

Beruf des Soldaten ſei in England das Jdeal aller tatkräftigen
jungen Leute die ſei es aus Mangel an Kleingeld ſei es aus
Liebe zum Sport ſich anwerben laſſen Jeder dieſer Soldaten
die ſich heute für Frankreich ſchlagen heißt es wird am Ende
des Krieges mit einem runden Sümmchen nach
Hauſe zurückkehren das ihm für immer eine be
hagliche Exiſtenz verbürgt Auch ſeiner Familie nimmt
ſich der Staat in großherzigſter Weiſe an Es genüge daß die Re
gierung den Sold etwas erhöht und England werde ſo viele Sol
daten haben als es brauche

Eine neue Pariſer Lügenmeldung

WTB Frankfurt a 10 Septbr Die Frankf Ztg
meldet aus Paris Bordeaux iſt überfüllt Die Pariſer
Zeitungen behaupten Graf Häſeler habe geſagt er werde ſich
erſchießen wenn die Deutſchen nicht am 5 September in
Paris ſein würden Da Graf Häſeler heute noch geſund
und wohlauf iſt können die Pariſer ſehen daß dieſe Nuchricht
nicht ganz ſtimmt und daß die Deutſchen es ruhig abwarten
ein wenig ſpäter in Paris einzuziehen

Bulgarien gegen Rußland

WTB Sofia 10 Septbr Der hervorragende Militär
ſchriftſteller Waſſil Angelow ſchreibt in der Kambana Die
Intereſſen Vulgariens erfordern die Vernichtung Rußlands
Die Politik Hartwigs iſt heute die Politik aller Ruſſen Ein
Großß Bulgarien würde für Rußlands Aſpirgtionen auf die
Meerenge ein Hindernis ſein

Jn Paris werden keine Peſſimiſten geduldet
Berlin 10 Sept Die Abreiſe des ſpaniſchen Votſchafters

in Paris ſoll wie aus Paris gemeldet wird darauf zurück
zuführen ſein a der bisherige Botſchafter durch Peſſimismus ſeine Umgebt ungünßtig beeinflußt habe
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Vollständig neues Programm

Als Haupt Attraktion
Das historische Lebensbild

öheodor Körner
Von der Wiege bis zu seinem Heldentode

Neben einer weiteren Serie sonstiger hochinter
essanter Schöpfungen der Kinematographie werden

j dem Propramm für die Folge allwöchentlich Ff
Aufnahmen vom Kriegsschauplatze

beigegeben

Beginn der Vortührungen Sonntags um 3 Uhr
Wochentags um 4 Uhr

Am Sonntag Nachmittag finden von 3 bis 6 Uhr
Jugend Vorführungen statt

Die Direktion
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Privat Seminar für
Kindergärtnerinnen und Erzieherinnen

Dir Robert Mayer Schulinspektor a D
Ausbildung 1 u 1 Jahr Beginn des Kursus im Oktober
Pension im Hause Sprachunt erricht Latein
Französisch Prospekt frei

SCecilienhaus Ktalle a 5
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Argtivahl stelt jedem frei

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht Kohlensäure sowiealle medizinischen Bader

Elektrische und Inhalations Apparate
für Asthma und Halsleidende

IKadium urenbei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Is ſ
chian, Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
v Abteilung für Ohrenkranke und tur I
Magen Darm derven Haut und Stoffwechsel

Enorme b rn

während der Kriegszeit

Dauerwäsche
Marke Wasohbär

Keine Wasch und Plättkosten

Kragen
von 50 Pfg an

Rinzelverkaut Kleiner Berlin
Erste Etage Eingang Ecke Sternstrasse

Rich EIze Markt 6 B Kleprig Merseburgerstr 162
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Kranke
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a Bruchleicdende
Eine große Wohltat iſt mein gutſitzendes ganz aus Leder

ſhne Feder hergeſtelltes Cosmas Bruchband Es iſt leicht
nd bequem bei Tag und Nacht zu tragen Garantie für gutes
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Achkerpferde
treffen nicht Freitag früh
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Gebr Grunsfeld
e Telephon 1087e nennt
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Bad Wittekind
re n II 3FhriberKur Konzert

ausgeführt vom
Stndtthenter Orehester
Leitg Hans Hermann Wetzler
1 Kapellmeiſter am Halliſchen

Stadttheater
Eintrittspreis 35 Pf einſchl

Billatt Steuer Zoo Abts
Karten gültig
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Varerländ Männergeſangs
Vereinigung 1914

Leitg Direkt Bruno Heydrich
Die Proben werden bis auf
weit jed Dienstag u Freitag
abds 8 Uhr im Saale des
Konſervatoriums Gütchenſt 20
abgehalten Neuanmeldung i
Soékretar d Konſervatoriums

Schwerhörigenverein
Wiederbeginn der monatl Gottes
dienſte 13 Sept nachmitt 5 Uhr
imVereinhaus OberpfarrerKeller
Rege Teilnahme erbeten Mit
griedermeldungen u Jahresbeitr
an Frau Dr Richter Richard
Wagnerſtr 45 Donnerstags 11 12
Geſell Abend 17 Septomber
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Mietsgesuche

ſucht Offerten mit Preis unter
Brüderſtraße 4 erb

Grosse Speicherräume
mit oder ohne BVahnanſchluß m Halle oder Umgebung ſofort ge

T 5169 an Ka olt 91088 e

8 f 2 Pferde evtlStallung t Wohnung z
1 10 14 geſucht Offert unt
B G 5158 an Kudolt 910s860
Brüderſtr 4

vermietungen J

Fafontaineſtraße 2

1 Etg 7 viel Zubeh Garten
1 10 zu verm Näh Burgſtr 42 II
z Herrsohaftl Wohnung

Gr Steinstr 69 I7 Zimmer Bad gr Balkon
elektr Licht Gas Zentralheizreichl Zubehör zum 1 Ottober

S
J

zu vermieten Schi üſſel und
Näheres im Hauſo 3 Treppen
od bei Poſtdirektor Schmicdkt
Hauptpoſt

Reformhbeinkleider
Directoirehosen
Turnhosenn

für Damen und Mädchen empfiehl
in ſehr großer Auswahl

H Schnee Yachf n

aller
Art

J n Und Abdrollen von

Küceütern

J m adenladungen

werden zu nusnahms
weise billigen Preisen

übernommen

Helle u trockene
Lagerräume

stehen zur Verfügung
Kaution kann aut Wunsch

für Freiwillige

gestellt werden

Speditlons und Möbeltransport Geschätt

Gebr Bckarät Halle aS baldsbergerstt

Tel 38582 u 627

Meine Kriegsvorsicherung Aen
Angehörige der Erſatz Reſerve und des Lande

ſturmes ſowie Sanitätsperſonal Militär Geiſtliche Boamte dex
Jntendantur und der Feldpoſt ſchließt noch heute die

Stettiner Germania
e h22 Aktien Geseilschaft 22

ab Sicherheitsfonds 420 000 000 Mark Zur Abgabe von
Empfehlungen ertlären ſich jederzeit gern bereit

rn Rühlemann Halle Saale
Gr Brauhausſtr

Ferdinand Koller undsberg

Pressen Färben u Modernisieren
nach den neuesten Formen nehmen an

Petzsche Oelkers
M eipzigerstrasse 14

r s h h
wiſſenſchaftl u geſchäftl

Gemeinnütz Unternehmen
kräfte für Schreib Kontor

e v s

Gr Ulrichſtr 53

Schretbarbeiten jeder Art
Hand n Maſchine VervielfältigungenNundſchrift Stenographie u a liefert gung

Halliſche Sahreibſtube
Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs

Bureauarbeit auf Stunden und Tage

e e
auch ins Haus und nach auswärts

Tel 1275 nd 3783

Unſer Ein äuſer erſtand große Partien am Fangplatz
daher beſonders preiswert
Vollheringe mittelgroß 3 Stück nur 20 Pfg
Vollheringe große
Zarte fette Vollheringe

Für Wiederverräufer in
ladungen billigſt

Ferner täglich

3 25Stück 10
i Tonnen und Wagen

friſche Räucherwaren Bücklinge Sprotten
RNauchaule

Täglich friſche Seefiſche

h n e re 30 r
für Einberufenen ſofort zur Aus
hülſfe event für halbe Tage von
Engrosgeſch geſucht Off unt
B 1211 mit Angabe bisheriger
Tätigkeit und Gehaltsanſpr an
die Exped d Ztg

Für unſer Geſchäft in Werk
zeugen Maſchinen 2c ſuchen
wir zum 1 Oktober d J einen

Lehrling
mit guter Schulbildung Meld
im Kontor

Otto Linke Nacht
Halle a S

Lehrlingsgesuch
x Wir ſuch f d Kontor unſeres
x Kolonial War Engros Geſch
X z 1 Oktob evtl früher einen
x Lehrling möglichſt mit der

Berechig z e nſtBraun Wiegand eſtr 81

zum 1 Dtt mit guten Zeugniſſen

geſucht Blücherſtr 2 I
ſ Stellen Gesuche S

Weilbliche

Drei Jahre in en Engr Goſchäſt
tätig geweſene Kontoriſtin mit
Conmtinental Schreibmaſch vertr
ſucht z 1 Oktober 1914 Stellung
Offerten unter B K 65140 an
Rudolt 9108ss0 Brüderſtraße 4

r K auſgesuehe

Suche kl Gaſthof
zu kaufen oder zu pachten event
Reſtaurant auf Bierpacht Zur
Verfügung ſtehen 2000 Mk Of
ferten unter U R 5167 an
Mudolf Moſſe Halle a exb

Offene eMännlienhe Weiſe J
z rer Tüchtiges anſtänd älteres
amerik Buchf flotter Rechner l ädchen

Kauf m n Sagen Naſen

Berlinerſtr 30/31 I
Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stellenvermittelung
Die Mitgliedſchaft des Vereins
iſt nicht erforderlich Beding
werden unentgeltlich geſandt
Für die Herren Geſchäftsinhaber foſtenfreie Vermitilg

opire inniger
III
8pülsücher

Staubttceher
Bohnertücher

Schenevrtüächer
MKuttocebeutel
ellerdeckochene

d Schnee Maehf Prane s

Hrennholz Perkanf
der Arbeitsſtätte der Ev Stadt

miſſion Woidenplan
Telephon 1036 von 42 2 geſchloſſen

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk
30 Körbe 11 50 Wit froi ins Hauc

Nur gutes Kiefernhols
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